
081006_Schütze dich vor dem, was dich kaputt macht_rg

Hallo liebe Programm-Nutzer! Da wir es noch nicht geschafft haben, eine 
komplette Archivierung für dieses Programm zu erstellen, stelle ich 
zumindest schon unsere Ausarbeitung ins Netz, mit der wir das Programm 
gestaltet haben. Der Durchführungs-Zeitpunkt war bei uns der Übergang vom 
Herbst zum Winter. Wir sind also im Anschluss dieses Programmes in 
unserer „Winterstandorte“ gegangen, so dass alle Kinder auch schon 
wussten, wo ab nächster Woche der Kidsclub stattfinden würde.

Clown:
Gusti: (kommt mit kurzen Hosen...) brrrr... ist mir kalt!
M: Hallo Gusti! Natürlich ist dir kalt! Warum machst du nichts dagegen?
Gusti: Ich? Ich bin doch nur Gusti! Ich kann das Wetter doch nicht verändern!
M: Damit es dir wärmer wird, musst du doch nicht unbedingt das Wetter verändern!
Gusti: Meinst du, ich soll zu Hause das Fenster offen lassen, damit ich hier draußen mit 

heize? Das ist aber ganz schön teuer!
M: Hm... das würde wohl auch nicht funktionieren. Aber du kannst etwas anderes 

machen um dich vor der Kälte zu schützen!
Gusti: Ach so... gibt es etwas Selbstverteidigungskurse gegen die Kälte? Das ist ja toll! 

Bei uns aufm Land gibt es sowas nicht! Da mach ich mit. Und wenn dann die Kälte 
kommt, dann kriegt sie eins rein: puff, knall, ... (macht Kampfsport-bewegungen)

M: So ein Quatsch! Weißt du wirklich nicht, was du machen musst, damit du nicht 
mehr so frierst?!?

Gusti: Natürlich weiß ich das!!! Ich bin doch nicht blöd! (versucht M abzulenken:) Oh, guck 
mal, da hinten kommt die Kälte!!

M: Wo? (dreht sich weg und guckt)
Gusti: Kinder, helft mir mal! Was meint der denn die ganze Zeit, was ich machen muss, 

damit ich nicht mehr friere!
Kinder: Zieh Dich an!!
Gusti: Ach so!! Hier, ähmm "M"! Ich geh jetzt mal kurz weg. Ich will mich jetzt nämlich vor 

der Kälte schützen! Ich geh mir jetzt was anziehen!!!!
M: Das ist doch mal ne super Idee! 

Hm, warum Gusti da nicht gleich drauf gekommen ist! Vor manchem, was uns 
schaden kann, da muss man sich wirklich schützen... aber ihr wisst da ja schon 
richtig gut Bescheid! Mal sehen, ob wir da sogar noch was dazu lernen können...

Spiele: - das elektrische Bonbon
- some kind of "Fanger" 

Lieder: Hab Mut, sei stark
Ps. 50,15

Puppentheater: siehe Ordner

Geschichte/Anwendung:

Guckt Euch doch mal dieses schöne Pflänzchen an!
Wenn das weiter wächst wird daraus bestimmt mal ein toller Baum. Oder ne Blume. Ich 
kenne mich damit nicht so aus...
Also, was denkt ihr, wenn ich die jetzt hier auf den Platz stelle (auf den Boden stellen), 



wird sie dann wachsen und nächstes Jahr oder so haben wir dann ne tolle Pflanze hier?

NEIN!

Warum nicht? Weil es zu kalt ist?
Okay, dann stell ich eben ein Heizgerät daneben!
Dann ist es ja nicht mehr zu kalt. Dann hab ich es vor der Kälte geschützt!
Wir jetzt alles gut?

Sturm?

Mist, daran hab ich noch nicht gedacht! Da bau ich halt hier so Wände hin 
(Puppenbühnenteile z.B.)... das bekomme ich dann noch fester hin. Aber jetzt reicht das 
erstmal... So, noch mehr Einwände oder kann meine Pflanze jetzt endlich wachsen?

Jetzt klappts? Ja?
Saskia hat gesagt, ich sollte das mit rein nehmen?!?!?!!??!
Nur weil ihre Mutti das immer so gemacht hat, denkt sie das wäre schlau so! Aber die 
Muttis haben manchmal schon recht!
Ich denke auch nicht, dass wir nächstes Jahr hier ne tolle Pflanze finden würden! Wisst ihr 
warum?!?!? Weil es nämlich noch mehr Gefahren gibt als nur Wind und Kälte.

Z.B. kommt vielleicht mal ein niedliches Schaf vorbei. Das meints nicht böse, aber frisst 
die Pflanze einfach. Oder da kommen die Fussball-Spieler und denken sich, was solln das 
Ding hier! Und -kick- fliegt die kleine hilflose Pflanze über den Platz... Ja, es gibt viele 
Gefahren. Und davor muss man die Pflanze schützen!!

Aber auch wir Menschen haben mitunter ganz ähnliche Probleme. Mal gucken, ob wir es 
schaffen herauszufinden, wie wir uns da schützen können!

Wir haben da mal paar Hilfsmittel, um uns vor Gefahren zu schützen: 
- eine Mütze
- eine Landkarte
- helle Kleidung
- Fahrradhelm
- ein Vitamin-Saft
- funktionierendes Licht / Reflektoren
- dicke Socken
- Ampel
- ein Telefonbuch (darin sind auch ein paar Bilder von Menschen geklebt: du kannst 
anrufen oder direkt mit ihnen sprechen)

Wir fangen mal einfach an. Brunhilde ist stark gefährdet bald krank zu werden. Die ist 
nämlich so "schlau" wie Gusti und rennt bei diesem Wetter so rum (leicht bekleidet)... Was 
könnte ihr denn von unseren Hilfsmitteln helfen, um sich zu schützen??

RICHTIG! Die Mütze!!!! Und... ? Genau! Warme Füße sind wichtig. Deshalb zieht euch 
Socken an, die Eure Füße auch warm halten. Und wenn die mal nass werden, dann 
wechselt sie!!!
Und auch der Vitamin-Saft ist gut!!! Obst funktioniert auch! ...

Aber das war ja mega-leicht. Machen wir's mal schwerer.



Franzi hier ist immer mit dem Fahrrad unterwegs. Was für Gefahren lauern denn auf sie?
Aha... Autos, Straßenbahnschienen, ...
Okay, was kann ihr helfen, um sich zu schützen?

RICHTIG!

Gut, jetzt kommt noch Henry... Er geht wie die meisten Kinder jeden Tag zur Schule. Aber 
da ist so ein Junge, vor dem hat er Angst. Der hat schon oft andere Kinder verprügelt. Wie 
kann sich Henry schützen, um nicht selbst verprügelt zu werden?

Schwierig... Zum einen denke ich, die Landkarte. Das meine ich so, dass es sich 
manchmal tatsächlich lohnt Umwege zu gehen, um jemanden aus dem Weg zu gehen, 
vor dem man Angst hat.
Als 2. aber auch das Telefonbuch... Man sollte da ruhig mit jemanden reden und um Hilfe 
bitten... Das machen wir auch! Notfalls sogar bei der Polizei!

Habt ihr noch eine Idee, vor was für Gefahren man sich schützen müsste?
(Falls Ideen da sind, behandelt man diese kurz. Falls nicht, dann nicht.)

Wenn ihr irgendwie Hilfe braucht, dann sind wir gerne da für Euch! Zum beten ... denn 
Gott hilft! ... oder auch ganz praktisch! Wir haben z.B. Socken dabei!! ;o)

RAP: Ps. 50,15

Gruppenarbeit

Und deshalb werden wir uns jetzt auch nicht hier auf den Platz setzen um Kuchen zu 
essen, sondern wir gehen REIN, wo es für uns sicherer ist. So dass niemand von uns 
krank werden muss!
Wer sich nicht sicher ist, ob er von seinen Eltern aus mitkommen darf, der sollte besser 
mit XY hier bleiben!


